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Die Demokratie gegen

y zuſtellen Es läßt ſich aber im Augenblick noch nichtDie Deutſche demokratiſche Partei
gegen den Wilſonfrieöen

WTB Berlin 18 Mai Jn der Sitzung des Hanpt
zorſtandes der Deutſchen demokratiſchen Partei der am
18 Mai in Berlin zu einer Tagung verſammelt nar
wurde folgende Entſchließung einſtimmig angenvinmen

Der Hanptvorſtſtand der Deutſchen demokratiſchen
Partei erklärt einmütig ſeine Uebereinſtimmung mit
dem Unannehmbar das die Fraktion in der Na
tionalver ſammlung und die Regierung gegenüber
dem Friedensentwurf unſerer Feinde ansgeſprochen
haben Dieſer Entwurf iſt ein Bruch der Zuſagen
vom 5 November 1918 Er iſt unvereiabar mit den
14 Punkten Wilſvns er iſt in ſeinen Einzelfor
derungen nnerträglich und unerfüllbar Der Hanpt
vorſtand billigt daß die deutſche Friedensdelegation
durch Gegenvorſchläge auf Grund des Wilſonſchen
Programmes bemüht iſt einen annehmbaren Frieden
zu erzielen Das deutſche Volk fordert der Hanptvor
ſtand auf einmütig nnd geſchloſſen ausznharren in
dieſer ſchwerſten Not des Vaterlandes im Vertrauen
auf den Sieg des Nechts

Srocköorff Rantzau über die Taktik der Franzoſen

Von unſerm nach Verſailles entſandten Berichterſtatter

Verſailles 17 Mai
Graf Srockdorff Rangau empfing mich heute Jn dem

ich entwickelnden Geſpräch betogte er daß es natürlich wäre
wenn in Verſailles alle innerpeſitiſchen Fronten vergeſſen
würden Ueber die franzöſiſche Preſſe ſagte er dann i
verfolgen ja auch die Blätter Jſt es Jhnen nicht aufgefal
len wie die wahre Meinung Deutſchtands von dieſen BVläk
tern verſchleiert mird ganz Keich welches Blait man zur
Hand nimmt BMit Ausnahme der paar gusgeprägt ſozia
äſtiſchen Blätter werden die Dinge überaſl ſo dargeſtellt als
ob das deutſche Volk gleichgültig gegen die Tatſachen dieſer
Bedingungen wären als ob nur die Mache der Regierung
reine künſtliche Bewegung ins Leben ruft Wer wie ich täg
lich Hunderte von Adre und Briefen aus Deutſchland zu
Geſicht belommt den erſchütternden Schrei aus dem Oſten
lieſt der weiß wie die Dinge in Wahrheit ſiegen Roch auf
fälliger und außerordentlich erſtaunlich iſt die in den letzten
Tagen deutlich hervorgetretene Taltik den Anſchein zu ervrlen als ob Deutſchland dieſen Frieden unter allen Um
ſtänden unterzeichnen werde auch wenn an den Bedingungen

gar nichts geändert wurde Jch frage nicht worauf
ützt ſich dieſe Theſe zu der weder die Haltung der deulſchen

Regiert ng noch der Bevöſkterung noch unfere Arbeit in Ver
ſjailles eine Unterlage gegeben hat Jch kann mir nur den
ken daß man das franzöſiſche Volk das ja immer noch dew
genauen Text der Friedensbeding an nicht kennt über
die Schwere der Entſcheidung hinwegtäuſchen will Man will
die Meinung Frankreichs die nach Frieden verlangt ein
wickeln Man will vermeiden daß über den möglichen Aus
zang dieſer Tage von Verſailles nachgedacht wird und ver
breitet mit allen Mittein des politiſchen Auffatzes des Be
richtes de Feuilletons drß alles in Orden wökee die
deutſche Regierung unkerzeichnen werde und ſchließt das
Volk ſei müde und wolle vergeſſen Muß ich Jhnen
agen für wie fahrläſſig ich dieſe Taſkik halte Der Graf
war lehbaft geworden Wir ſprachen dann von den Briefen
und Adreſſen vom deutſchen Oſten und der Graf fuhr
Sie erwähnten daß Sie die Stimmung in Bromberg Dan
ſig und in Schleſien kennen Jch kenne ſie auch und ich bin
mir über den Ernſt dieſer Fragen keinen Augenblick im
5weifel Wir arbeiten gerade mit den Sachverſtöndigen ürer
eſe Ding r wir uns in die Frrx verti

deſto ungeheunerſicher erſcheinen die Bedingungen und Kr
ſeln Jch möchle mitten in der Arbeit über dieſe GWie
nicht mehr ſagen aber über die einmütige Stimmung die
Empörung und Verzweiflung der Bevöſkerung iſt ein Fwei
el gar nickt möglich Wir müſſen arbeiten zuſammen arbei
ten mehr iſt im Augenblick nicht zu ſagen Die Vernunft
der Welt wird nicht ewig mit verbundenen Arten ſtehen

Rolf Brandt
Rückkehr Landsbergs und Gliesberts nach Verſailles

Berklin 19 Mai Eigene Drahtnachricht DieReichsminiſter Landsberg und Giesberts die beide
Mitglieder der Friedensdelegation ſind werden nach der
nene Kabinettsſitzung wieder nach Verſailles zu

eiſen

Kombifnatfonen über Deutſchlands Ankwort

Berkiw 190 Mat Eigene Drahtnachricht Die
eutſche Regiernug iſt beſtrebt den ganzen Kompiex der

Segenvorſchläge möglichſt noch innerhalb der von den

und beſthleß den

Uerten geſetzten Friſt alſo bis zum 22 Mai fertige

überſehen ob das lechniſch möglich ſein wird Sollte eine
Verlängerung der Friſt ſich als notwendig herausſtellen
und angeſucht werden ſo wird ſie auf keinen Fall die
Daner von 4 bis 5 Tagen überſchreiten Die Berliner
Korreſpondenten der Londoner Daily Chronicle und des
Pariſer Matin haben ihren Blättern Mitteilungen über
den Jnhalt der dentſchen Gegenvorſchläge telegraphiert
Wie uns von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird be
ruhen dieſe Mitteilungen zum gröſtten Teil auf Kom
binationen der beiden Korreſpondenten Richtig
iſt und das iſt mehrfach von amtlicher Stelle angckün
digt worden daß die deutſchen Gegenvorſchläge anf
den 14 Punkten Wilſons baſieren werden Dar
aus ergibt ſich von ſelbſt daß in den nationalſtrittigen
Gebieten deren Abtretung von der Entente verlangt
wird eine Volksabſtimmung vorgeſchlagen
wird Was ſonſt über die deutſchen Gegenvorſchläge
mitgeteilt wird ſind Vermutungen

Das Schickſal der Türkei
Verſailies 19 Mei Telegramm unſeres zur

Friedenskonferenz nach Verſailles entſandten Sonderbericht
erſtatters Während geſtern noch die franzöſiſchen Blätter voll
waren von Verteilungsprojekten der Türkei mit der überhaupt
micht verhandelt würde iſt am Abend ein völliger Umſchwung in
der Haltung der Alliierten eingetreten und die Preſſe veröffent
licht die offtziöſe Erklärung daß alle Machrichten über das Schidck
ſal der Türkei verfrüht wären Es iſt anzvwehmen daß voe
allem die Haltung des indiſchen Mahark W von Bikanir uns
der mufelmaniſchen Delegierten die darauf hinwicfen daß ihnen
verſprochen worden wäre nicht den Jslam in der Perſom de
Sultans zu erniedrigen zu dieſem Umſchwung geführt hat Da
England in Jndien und Aegypten augenblidlich genug moham
medaniſche Sorgen hat iſt dieſem Proteſt ſtattgegeben worden
Man ſcheint ſich nunmehr auf die Unserſehrtheit der eigentlichen
Türkei einigen zu wollen und den verſchiedenen Alliierten nur
Einflußzonen zuzugeſtehen Die Vereinigten Staaten würden das
Mandat für Konſtantinopel das weiter Sitz des Sultans bleibt
erhalten Griechenland würde ein Mandat für die Weſtküſte von
Kleinaſien Jtalien ein ſolches un das füdliche Amtolien und
Frankreich für das nördliche Anatolien bekommen Vielleicht

abben auch die alarmierenden Nachrichten über die mohameda
niſche Volksbewegung in der Türkei zu dieſer Entſcheidung beig
tragen Sie tigt jedenfalls daß auch die anſcheinend ſo feſtenAnſtchten der Alliierten umzuſtoßen ſind wenn die Ve r ält

niſje ſich ſtärker als dieſe Beſchlüſſe erweiſen

Miniſterbeſprechungen in Königsberg
Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Wie wir

erfahren ſind der preußiſche Miniſterpräſident Hirſch der
Miniſter des Jnnern Heine und der Landwirtſch rftsminiſter
Braun nach Königsberg abgereiſt um mit den oſtpreugiſchen
BVehörden ſowie mit den A und Räten Fühlugg zu neh
men Von Königsberg aus begibt ſich der Miniſterpräſident
nach Allenſtein Miniſter Heine nach Memel und Tiſit und
Miniſter Braun nach Lötzen

Der Ledebour Prozeß
Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Heute

Vormittag bgann der Prozeß gegen Ledebour Der r
klagte wird nach der Anklage beſchuldigt 1 Unbefugter
Weiſe eine bewafſnete Gruppe gebiſdet oder eine Mannſchaſtvon der er gewuht hat daß ſie ohne geſettliche Vefugnis ge
ſammelt ſei mit Waffen oder Kriegsbedürfais verTehen zu
haben 2 als Rädelsführer an einer öſfenllichen Zuammen
rottung teilgenommen zu haben 3 ſich gegen die F 5 und 6
des Sprengſtofſgeſetzes vom 9 Januar 1884 vergangen und
4 ſich mit Mehreren zur Ausführung der ihm zur Laſt ge
irgten Han Alungen verbunden zu hibden Der u
wird von der Anklagebehörde als derjenige angeſehen der
neben Eichhorn und Liebknecht während der Anfruhrwoche

vom ger perſönlich Anordnungen erlaſſen hat die zur
Entfeſſelung des Aufruhres und Landfriedensbruches beige
t und das damit verhundene Blutvergießen herbeige
rufen haben Nach der Eröffnung der Verhandlung durch
den Vorſitzenden beantragt der Verteidiger des Angellagken
Dr Roſenfeld die Verhandlung gegen MitangeklagtenDäumig der erkrankt ſei angeſehen dagegen die Verhand
lung gegen Ledebour forizuführen Ledebour ſelbſt verlangt
rine Durchführung ſeines Prozeſſeo da er bereits vier Mo
nate in r ſige und ihm endlich Gelegenheit ge
geben werden müſſe der fetzigen Fern welche die
volutionserſolge e nmre gerichtet habe die Wahrheit
ſagen Der S

J

ushof zog ſich zu einer Beratuno rig

ntrag des Verteidigers abzulehnen und
die Verhan gegen den Angellagten Ledebour und auch

ſaren den nicht anweſenden Ungellagken Därmig fortzu
en
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Der Alp von verſailles
Von unſerem zur Friedenskonferenz nach Verſailles

entſandten Sonderberichterſtatter
Verſailles 14 Mai

Die Tage fangen an gleich zu werden in Verſailles
Tage nüchterner Arbeit Punkt für Punkt ſetzen die
deutſchen Gegenvorſchläge an Die Sitzungen der Fach
ausſchüſſe beherrſchen den Tag dehnen ſich bis tief in die
Nacht Die Faſſung der Noten wird nach ihrer Beratung
fertiggeſtellt die beiden Ueberfetzer ſür den franzöſiſchen
und engliſchen Text tun ihr Werk uns dann wird die
Friedenskommiſſion der Alliierten benachrichtigt Ein
franzöſiſches Auto mit dem gelben ſpitzen Wimpel der
die ſchwarzen Buchſtaben C P Conférenze de Paix ein
geſtickt trägt ſauſt aus Paris nach Verſailles und Le
gationsrat von Lerſuer übergibt dem franzöſiſchen Be
amten das Schriftſtück Das Auto fährt man wartet
auf die Antwort Clémenceaus und arbeitet weiter in dey
Ausſchüſſen und Vollſitzungen an neuen Punkten

Die Tage fangen an gleich zu werden in Verſailles
Die Holzpatiſaden zwiſchen den drei Hotels ſind in das
Gedächtnis gebrannt wie alle die Häuſer die Läden
hinter den Gittern zwiſchen Vatel und Reſervoires
Die leuchtende und zärtliche Maiſonne und die funkeln
den Wieſenflächen im Trianonpark können nicht hindern
daß der graue Vogel über uns allen die Flügel ſchlägt
Wir wiſſen zu wenig voneinander und zu viel Wir
haben uns einander nicht ausgeſucht um uns auf die
Jnſel zu begeben Dabei iſt die Arbeit aufreibend und
zerfaſernd ger die Autwortnote von Clémenceau ge
kommen Wir
ſchen Geſchäftes Darüber ſo weit darüber die Fragen
die jede Nacht mit grauen Augen ſtellt Und Dentſch
land Und Deutſchland Wie endet der Wahnſinn der
auderen

Man lieſt die Pariſer Zeitungen Jeden Morgen
um 7 Uhr bringt ſie der Chaſſeur in das Zimmer
Draußen iſt der hellblaue franzöſiſche Tag und man
lieſt bis einem das Morgenlicht und die ſpiegelndenDächer zum Ekel werden Die Tünche der Worte iſt dick
über jedes Gefühl geſtrichen und ſie verklebt jede Wahr
heit Und immer die Frage als ſette Ueberſchrift als

chlußſatz als Bemerkung Signerontils Werden ſie
unterzeichnen Es h nicht möglich die vielen Fragen
zu beantworten die dieſe Preſſe jeden Tag unermüdlich
aufgreiſt hochwirft und fallen läßt es iſt nicht möglich
zu ſagen warum die franzöſiſchen Truppen Odeſſa
ſchimpflich verlaſſen haben es iſt langwierig zu beant
worten warum Frankreich ſeine Bankangeſtellten am
ſchlechteſten von Europa bezahlt es iſt unnütz zu erklären warum die Alliierten keine gemeinſame Kaſſe ge
macht haben und Frankreich allein ſeine Schulden zahlen
laſſen es iſt müßig feſtzuſtellen warum Ftalien an dem
Raub der deutſchen Kolonien nicht beteiligt wird aber
dieſe Frage Signeront ils die iſt zu beantworten
Dieſen Vertrag nicht

Man ſtellt ſich nicht vor daß nun ein hiſtoriſcher
Hauch über dieſem Hotel Dreieck von Verſailles läge
Das kommt ſpäter immer ſpäter wenn die Zeit das Ne
benſächliche abſtreift und ans dem Wort die Anekdote
ans der Bewegung die Geſte wird Es ſind Menſchen
hier zuſammen in menſchlichen Schwächen und Gewohn
heiten in menſchlichen Eitelkeiten und Sorgen und mit
den Zänunen des Befangenen vor dem Kern ihres We
ſens Ich habe in dieſen letzten fünf Jahren viele recht
viele hiſtoriſche Dinge erlebt nur ſelten ſoielt ſich das
ſo ab wie es ſpäter geprägt wird wenn Symbol und
Wertung ihr Recht nehmen Da ſind die ſchwarzen Hand
chuhe des Grafen Brockdorff Rantzan er legte ſie an die
em ſchlimmen 7 Mai achtlos anf das weiße Buch des
Herenhammers den ſie Friedensvertrag nannten

Nun lagen ſie während die Zeit der Zeremonie dröh
nend und leer ging auf dem hellen Deckel und die Fran
e haben gefunden daß wie ein unheimlicher
chwarzer Wappenvogel die Conditions de Paix be
eckten Ein unhelmlicher ſchwarzer Vogel ranuſchte über

Trianon jn dieſen furchtbaren Minuten aber ſein Geier
flug ward nicht von denen geſehen die das kleine Bilb
der ſchwarzen verſchlungenen Lederhülle aufnahmen

Zuweilen geht aber auch ſchon für den Miterleben
den der große Atem des Geſchehens durch die Nüchtern

it der Stunde Etwa vorgeſtern als die Note über die
erelendung Deutſchlands vor der geſamten ion

verleſen wurde und der Satz ausklang daß Millionen
von dentſchen Männern Frayen und Kindern durch
dieſen Vertrag zum elenden Sterben verurteilt wür
den Dieſe fo Temperrrmente WeltanWiderſpiele ſchwangen zuſammen me in
einen Willen So iſt es und ſo iſt es ünerträglich

Auch in ma Geſprächen kommt dieſes Wiſſench nchen Geſpräche d renum die Höhe der Stunde zum Du
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gegen mit Män
ern die es wiſſen auf Zuſammenhänge meiſt aller
ings längſt geahnte Zu mmenhänge werden grell be
euchtet in in die Vergangenheit wer trägt ſie inen dunklen Weg unſerer Zutunſet

Nur an einer Stelle in dieſem grauen Käfig von
Verſailles werden alle Srzgen beantwortet Der Fart
von Trianon bleibt keine Antwort ſchuldig Man kann
ſeine ſchweren Gedanken ihm hinaustragen er hört
ſie geduldig an hr Narren von Menſchen Die
ganze Hoffnungsloſigkeit menſchlichen Willens wird klarhein Rauſchen dieſer Baumwipfel beim Leuchten diefer

lühenden Wunder Wen die heilige Stille umgibt der
ann es nicht faſſen wie Menſchen den Mut haben
Nenſchliches ſo zu verleugnen Iſt es möglich im Ange
icht dieſer grün verdämmernden Fernen dieſes rührend
ließenden Lichtes den Plan zu faſſen ein Volk zu er

morden Aber Clemenceau hat wohl kaum das Bedürf
nis mit Augen zu ſehen ſein Geſicht iſt verdorben von
dem Leſen politiſcher Dokumente Jm Jahre 1901 hat
der Tiger im Renaiſſancetheater von Paris ein Stück
Herausgebracht Der Schleier des Glücks Ein blin
der Vizekönig von China wird ſehend durch die Kunſteines eropafſchen Arztes und ſieht nun vhne daß die

ndern dies wiſſen die Gemeinheit dieſer Welt Sein
Sohn verhöhnt ihn ſein Weib betrügt ihn er c
ſich ſelbſt aufs Neue das Augenlicht um den Schleier
des Glücks die Blindheit zu beſitzen Alles Lebens
würdige iſt Täuſchung und das Wiſſen iſt der Tod
Clemenceaus Augen ſind blind wie die ſeines Helden
wenn ſie ſehend wären würden die Bäume und dieſeGärten zu ihm ſprechen von den Dingen
die über der Stunde ſind Wer kann das Licht ſehen und
meinen daß Millionen deutſcher Bauern den Pflug durch
das Land ziehen ſollen das karger als die Erde Frank
weichs iſt um den Ertrag ihres Schweißes nicht zu ern
en wer kann meinen daß Millivnen deutſcher Arbei

ker die keinen Blick auf das Wogen grüner Blätter und
die Abendſonne über Wieſen haben ihren grauen ſchwe
ren re leiſten ſollen ohne Hoffnung auf die
Früchte ihrer Arbeit vhne Hoffnung für ihre Kinder

Auf dieſem Boden von Verſailles der eine franzöſi
ſche Revolution gebar die Ludwig XIV ſäte und der
arme Lonis Capet erntete auf dieſem Boden von Ver
failles ſehe ich über die fſonnenzitternden Wieſen einen
ſeltſamen Mann ſchreiten Mann der Vendee kleinfehnig mager ein Greis mit dunklen Augen Er ſäl
Skteine und eiſerne Männer wachſen aus der Saat em
por Der zartblaue Himmel wird e vor dieſem Sä
mann und über Verſailles geht der ſchwarze Schatten
von ſchickſalsſchweren Wolken

nen Nolf Brandke
irderingr Aengenppigre gen auf rechtsrheiniſcher

e e Seite
Zürich 19 Mal Eig Die Preßänformation medet aus Paris Auf dem geſamten rechten

Rheinufer ſind umfangreiche Reugruppierungen der Trup
pen im Gange lle ni abſolut zuverläſſigen r na
tionen werden nach dem Jnneren Frankreichs und nach Eng
land zurückgeſandt um durch zuverläſſige Truppen erſetzt zu
werden Jüngere Mannſchaften ſind im beſetzten Gebiet eingetroffen und en ältere Landſturmformationen und Land

wehrtruppen abgelöſt Seit geſtern iſt die Militärkontrolle
und die Zenſur auf dem linken Rheinufer bedeutend ſchärfer
Aus Ludwigshafen wird hierzu noch gemeldet Die an
den Rheinbrücken gelegenen Garniſonen der h
Eilſaß Lothringens erhielten in den letzten

n

t

agenbedeutende Verſtärkangen Franzöſiſche und engliſche e

ſerven ſind eingetroffen mit rei Artillerie und Ma
ſchinengewehrabteilungen ie Jnſpektionsreiſe Fochs
wird fortgeſetzt Ec hegibt ſich zunächſt von Koblenz zur
Jnſpektion der franzöſiſchen Truppen in die Pfalz Die
Vahnhöfe tragn Flaggenſchmuck
Schließlich wird noch aus dem Haag gemeldet Dally
Herald meldet aus London Jn Anbetracht eines etwaigen
Vormarſches engliſcher Truppen in Deutſchland haben die
britiſchen Befehlshaber in geheimen Befehlen die Vornahme

feſtgeſtellt werden bis zu welchem Grade ſie zuverläſſig ſind
und welchen Einfluß die auswärtige Sozialiſtenbe
wegung auf die Soldaten ausübe Die unabhängigenSozialiſten proteſtieren dagegen im Unterhauſe und Pahen

ine Interpellation darüber eingebtacht

Noske über unſer Heer
Ve7klailles 18 Mai Der Berliner Korreſpondent

ves Temps hatte bei zufälliger Begegnung eine Unter
redung mit Noske der erklärte Wenn Europa nicht fort
geſetzt beunruhigt ſein ſolle würde man Deutſchland eine
größere Anzahl Truppeg zugeſtehen als der Friedensentwurf
vorſehe Dieſen Standpunit hätten auch amerikaniſche
Offiziere vertreten denen er jüngſt Auſchluß über die augen
blickliche Trup ar Denſſchlands gege habe Was
jetzt Deutſchland zugebilligt werde ſei zwei Drittel v
auch von den Amerikanern anerkannten Minimums Auf
die allgemeinen Friedensbedingungen übergehendNoske Wenn man einem Jnduſirieſtaggt ſeine e

ihm das

einer Unterſuchung bei den Truppen angeordnet Es w

Produktionszentren wegnähme mache manunmöglich und er mü W kurz oder lang zu
gehen Man könne einem Volk nicht zumuten Be nungen
zu erfüllen durch die es vernichtet werde Noske ſieht einen
Ausweg nur darin daß alle Rationen ſich zu gemeinjamer
Arbeit verei und ein gegenſeit genau ehe
e ehe Seele e h ſelbſt inguch die deu u u udie Lage Nordfrankreich wieder aufzurichten

Keichsminiſter Giesdert über Febelterſchus und

v Friedensvertrag
Be 18 Meai Jn der t Allgemei ibare 02 ne el e etiſe nach Verſailles angetreten hat r den

eden

K R kanne e v a unterſchreſben
Er iſt glatt eine Unmöglichkeit

Der den e et S Wentet b wenHurta für die deutſchen Arbeiter gine Herunter
drückung der Lebenshattung das denkbar tieſſte Rioean
Verlängerung der n des Arbeiter

deutſche

Enkenkepoliklrer müſſen vor Augen haſtenDaß eirtmal die Puen e deutſche Arbeiterklaſſe ſich in

dieſes Sklavenjoch nicht hineindrängen laſſen wird und ſie
daher in den vön ihr kontrollierten und unterjochten Deutſch

m niemals Ruhe und Frieden
finden witd und daß zum anderen die ganzen Finanzbeſtim
mungen des Vertrages illuſoriſch find wenn nicht den deut

n Arbeitern ein freudiger Arbeitswille geſchaffen wird
ir ſind bereit für e Völkerfrieden alle Garan

tien und Sicherheiten unſererſeits zu bieten niemals aber
bereit unſere nationale Selbſtſtändigkeit zerſchlagen zu laf
ſen und das deutſche Volk für ewige Zeiten in die Sklaverei
des imperialiſtiſchen Kapitalismus verſchleppen zu laſſen

Wann fällt die Entſcheidung

Verſgilles 18 Mai Die Pariſer Ausgabe des
New York Hexaſd ſieht die Möglichkeit einer Verlän

gerung der Antwortifriſt der deutſchen Delegalion
auf den Friedensentwurf üm drei Tage voraus Andere
Pariſer Büärter glauben daß die Entſcheidung nicht vo
dem 10 Juni fallen wird

Weitere deutſche Koten an Cleimnenceat
Verſail es 18 Mai Dem Präßdenten der Frie

denskonferenz Clemenceau wurde heute eine Note des
Reichsminiſters Grafen Brockdorff Rantzaun über
eben in der es u g heißt Seit mehr als zwei Jahrhun
erten haben deutſche Miſſiongave beider thriſtlicher

Konfeſſionen in allen Erbteſlen ſich der relgiöſen ſittlichrn
und wirtſchaftlichen Hebung der Revöſllerung gewidmet Dieſe
vielverſprechende Eniwidlung will man jäh abbrechen Wenn
der Artikel 338 zur Ausführmng gelangen ſollke würden die
1 Millionen Tanfbewerber und Schüleraller r ihre geiſtigen Führer verlieren und dieſe in die Gefahr des Rückfalls geraten Die
Miſſionen der Völker die von den alliierlen und aſſoziierten
Regierungen vertreten werden haben wie die Leutſche Dele
gation gern anerkennt hervorragendes und vorbildliches ge
leiſtet Die deutſche Delegation vermag daher nicht zu glau
ben daß dieſe ierungen ſich der depravierenden Folgen
bewußt ſind die der Artikel 438 nach ſich ziehen müßte
Jedenfalls findet die deutſche Regierung die ZJumutung den
Artikel ihrerſeits anzunehmen mit ihrer Würde nicht
vereinbar

Sodann meldet Havas aus Paris Eine weitere
Rote betreffend die Deutſchen im Ausland

iſt heute Vormittag Clemenceau übergeben worden

Das Ende der Türkei
Spaga 18 Mai Die Abendblätter wie die Liberte und

der Jntranſigeant ſtellen mit inniger Freude feſt daß die
Türkei aufgehört habe zu exiſtieren und betonen
daß dieſer r luß der Friedenskonferenz der mit der Beſetzung
von Smyrna offenbar wurde lange vorbereitet war Das
elbe ſagt Populaire allerdings um dieſes Verbrechen in allee

ärſſter Form zu verurteilen Er ſagt Man geſteht alſo offen
ein daß es eine ſchreiende Verletzung der Waſſenſtillſtands
bedingungen iſt und denkt gar nicht daran irgendwie zu verheim
ichen um was für ein Unternehmen der Plünderung desD ebſſahls und des Räubertum s es ſich handelt Der
New York Herald ver ſogar man würde die Türkei gar

nicht mehr zur Friedenskonferenz einladen ſondern 4 auf derStand untt ſteer daß die Türkei als Staat eben nicht mehr

exiſtiert Neuerding laſſen einige Blätter wie heute abend
die Liberte durchblicn daß Deutſchland eine Verlängernug der 14tägigen Friſt verlangen könnte und
daß man unter Umſtänden damit zu rechnen habe daß dieſe Ver
längerung auch für kurze Zeit g e w en werde

Aus Paris wird noch zur Löſung der türkiſchen Frage
demeldet Die vier Stagtsmänner hielten am Sonnabend vor
mittag und nachmittag Sitzungen ab Sie erörterten das Pro
blem des Osmaniſchen Reiches Der britiſche Setrztür
für Jndien Montagu legte dar daß eine zu weitgehende Ver
kleinerung der Türkei notwendigerweiſe lebhaſte Mißſtimmung
unter den indiſchen Buſelmanen erwecken müßte Eine Entſchei
dung über die Aufteilung von Türkiſch Aſien in mehrere Zonen
wurde nicht gefaßt

Der Tr Temps dagegen prüziſtert folgendermaßen die
vom Viererrat betreffend die Türkei getroffene Löſung

1 Die Vereinigten Staaten erhalten das Mandat über Konſtantinopel und Armenien Armenien würde Adang
und Merſing und damit einen Ausgang nach dem Mittelländiſchen
Meer erhalten

2 Griechenland erhält den Küſtenſtrich von Smyeng
Jtalien wird das Mandat über Süd Angtolienmit Adalia als wichtigſten Hafen und Conig als Zentrum juge

wieſen Die Wüſte die Kleinaſien von Oſten nach Weſten durch
zieht würde die nördliche Grenze dieſes e bilden

4 Nordanatolien mit Bruſſa und Lingorg bleibt der eigent
liche türkiſche Staat in dem der Sultan reſidiert deſſen Unab
hängigkeit von Frankreich gewährleiſtet wird

Gegen dieſe Löſung werden indeſſen verſchiedene Be
denken insbeſondere vom Staatsſekretär für BritiſchJndien
Montaau erhoben

Lloyd George protefſtiert
Verſailles 18 Mai Lloyd George erhob im Viererrat Pro

teſt gegen die h des Friedensentwurfs durch die
franzöfiſche Prefjfe Vb das wohl aus er geſchehen iſt oder aus Angſt vor künftiger Vermehrung derer die
einſehen daß der Gewaltfrieden der Entente die Welt zu
neuen Kataſtrophen führen muß

teichung unſerer gerechten

kommend ſchloſſen ſich an Reichspräſident Sverr
hielt vom Balkon des Reichsamts des Jnnern eine An
in der er ſagte Niemals darf ſich ein Volk von 70 Mi
lionen ſolche ſchmachvollen Beding nungen ge
fallen laſſen Die deutſche Delegalion wird dieſe Be
dingungen nie und nimmer annehmen Wirleh
nen ſie ab mag da kommen was auch kommen mag

Ein deutſcher Maſor von einer polniſchen Patrouille
ermoröet

Thorn 18 Mai Der Kommandeur des Grenzſchutz
bataillons 2 Major Werner Bloem ein Bruder des
bekannten Schritſtellers Walter z auf einem Erkun
dungsgang bei Gorſin diesſeils der Demarkalionslinie von
einer polniſchen Patrouille verwundet und ſa

III IIIIIIIIIIXTtötet worden Bloem war in Vesleitung des Hauptmanns

Sell und des e Wort als r Iainengewehrfeuer einſetzte wobei er ſow gduptmann1 el l h ndet wurden Während Leutnant Grawert
in Deckung ging näherte ſih eine plziſhe Pubrzuille den
Verwundeken um ſie mit ſich wegzuführen Jufolge eines
Geräuſches zog ſich Die Patrouille zurück nachdem ſie
Bloem getötet hatte Bloem hatte bei den Ab
wehrkämpfen ſüdlich Brombergs Hervorragendes geleiſtet
und ihm hapifächlich iſt zu danken vaz es dern vol i hen
Angreifern nicht gelang Bromberg in Beſitz zu nehmen

Kunögebung der Deutſch Gſterreicher in Berlin
Berlin 18 Mai Jm Verlaufe der heutigen Kund

gebung der Deutſch Oeſterreicher vor der Reichskanzlei be
gah ſich eine Abordnung der Verſammlung zum Reichs
präfidenten Dieſer dankte in herzlichen Worten für
das Erſcheinen der Abordnung und ſagte

Sie dürfen verſichert ſein daß die Reichsregierung alles
was in ihren Kräſten ſteht tun wird um unſer gemeinſames
Ziel den Zuſ am rin Deuiſch eſterreich und
Deutſchlands ſo raſch wie möglich zu erreichen
Wir wiſſen zur Stunde noch nicht welche Bedingungen in
Paris den Delegierten Deutſch Oeſterreichs vorgelegt werden
aber nach allem was wir hören iſt zu befürchten daß auch
Jhnen ſchwere Gewalt droht Wie wir zu den Frie
dens bedingungen ſtehen das wiſſen wie wie Deufſch Deſter
reich zu en Friedensbedingungen ſteht wird ſich erſt zeigen
können wenn dieſe Friedensbedingungen bekannt ſein wer
den aber was immer die Zukunft uns bringen möge auch
in den ſchickſalsſchweren Tagen die uns bevorſtehen wollen
wir uns als Brüder Schulter an Schulter zuſfam
men ſchließen und die rer Kraft einſetzen für die Er

ele

Belagerungszuſtand über Eiſenach
Eiſengch 19 Mai Nach dem heute Nacht erfolgten

Einrücken der Regierungsteuppen des Korps Mär
cher wurde heute früh der Belagerungszuſtand über Eiſenach
verhängt Es herrſcht Ruhe

Rücktritt des chineſiſchen Kablnetts
A d 18 Mai Wie das Preſſebüro Radio drahtlos geh ä el die Pariſer Ausgabe des New York Herald

daß das chineſiſche Kabinett zurückgetreten iſt

Deutſches Reich
Der Bürgerrat GroßBerlin gegen Oberbüegermeiſter

Wermuth
Der Bürgerrat von GroßBerlin hat ſich in ſeiner jüngſten

Vollverſammlung wiederholt mit dem Verhalten des Ober
bürgermeiſters Wermuth insbeſondere mit Rückſicht guf dieTatſache beſchäftigt daß er in der Stadtrerordnetenverſamm

lung vom 8 Mai kein Wort der Ablehnung ge
genüber dem Schmach und Kewaltfrieden
der Entente gefunden hat Der Bürgerrat er
klärte einſtimmig daß Oberbürgermeiſter Wermuth das
Vertrauen der Bürgerſchaft nicht mehr beſitzt und hat von dieſer ſeiner Anſicht dem Dbernrä den
ten der Stadt Berlin ſowie den Führern der demokratiſchen
und der bürgerlichen Fraktion der Berliner Stadtverord
a Wverfammlung in folgendem Telegramm Kenntnis ge
geben

Der Bürgerrat von GroßBerlin proteſtiext mit aller
Schärfe gegen das Verhalten des Oberbürgermeiſters Wer
muth in der Berüiner Stadtverordnetenverſammlung von
Donnerstag den 8 Mai in der der Oberbürgermeiſter kein
Wort dex Ablehnung gegenüber dem am 7 Mai über
reichten Friedensvertrag der Entente gefunden hat Der
Bürgerrat war in ſeiner geſtrigen Sitzung einſtimmig der
Anſicht daß der Oberbürgermeiſter von Berlin das Ver
trauen der Bürgerſchaft von Berlin verkoren hat und hat mich beauftragt dieſen Beſchluß zur
Kenntnis des Oberpräſidenten der Stadt Berlin zu
bringen

Bürgerrat Berlin Mar
Auch das Verhalten das Oberbürgermeiſter Wermuth

in der letzten Sitzung der Stadtverordneten in der Frage
der Aenderung der Geſchäftsordnung bezüglich der beiden
Stadtverordnetenvorſteher gegenüber den bürgerlichen RedWichtige deutſche Beratungen in Spag

Spag 18 Mai Heute fanden in Spag Beratungen wirt
ſchaftlicher und ſinanzieller Natur die auf den Friedensvertrag

ben unter dem Vorſitz des ſtellvertretenden Präſidenten
des Reichsminifteriums Dernburg ſtatt An ihnen nahmen
teil Der Reichsminiſter des Azuß ra Graf Broddorff
Rantzan der mit mehreren Herren der deutſchen Friedens
delegatieon aus Verſsiſles hier eingetroffen war und der Reichs

i ib R r le ſowie der preußiſche I uSpaga um nach Verſailles ein

Wir lehnen ab mag kommen was kommen mag

Berlin 18 Mai W Menſchenmengen aus
alen e ihr fur ſiensbargerne e n i a

Bild einer Kundgebun die die einheiSinn e lter dem ihm on
ender chriſtlichen Vollspariei Dr Mazimilian Pfeiffer und

der ſozialdemokratiſche Abgeordneie Davidſohn Ein

nern an den Tag legte hat in den weiteſten Kreiſen des Ber
liner Bürgertums lebhaftes Befremden erregt

Sozialpolilik und Demakraſte
Zu meinem Artikel über Demokratie und Weltan

ſchauung ſchreibt Prof Dr Rade Mitglied der preußi
ſchen Landesverſammlung u

Wir Demokraten müffen fozial ſein bis auf
die Knochen viel ſozialer ais die Soztaſdemokraten
Denn dieſe werden noch lanze die Scheuklappen ihrer klaf
ſenkämpferiſchen Vergangenheit mit ſich tragen wir aber
von unſerem Jndividuglismus herkommend ſind vie eher
in der Lage die Anſprüche der Klaſſen lanne zu faſſen
und unſeren Sozialismus im Sinne der Verföhnung zu trei
ben Sozialiſieren wirl Aber nicht nur ein paarBetriebe ondern die Geſinnung der Menſchen Jch wüßte

welche Partei uns darin konkurrierend n
n te wenn dieſer u Ernſt machenhemmt z d S ver rüa
wärts in die Mitte ſtelltſind wir ein Sammelbecken nſptülche em
genug im einzelnen iſt das viellelcht aber immer von ſteuern

längerer Zug fetzte ſich dann in Vewegung nach der Wiſhelmi n R die Führerſchaft uns cherweitere Züge von verichiedenen
wingt es den Blick auf das Ganze und wenn wir s packen
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Stumsdorf ſtatt Die A
Herrn Carl Helm s Halle über den

Proteſtverſammlung

ſammlung

Halle 19 Mai

fanden regen Beifall
Friedensvertrag

die Aufgaben der demokratiſchen Partei

Provinzial Nachrichten
Ammendorf 19 Mai

laſſung der deutſchdemolratiſchen Partei abends 8 Uhr
Herr Rechtsanwalt Dr Sſchreiber Mitglied der preußi
Nationalverſammlung wird über die

Außerdem wird noch Frau Profeſſor Prings
das Wort nehmen

Aus der Elſter und Luppenaue 19 Mai
Wenn

von etwa 2 Morgen Größe keſtete ſogar über 900 Mk Norh
höhere Preiſe ſind bei Verpachtungen von Kleefeldern erzielt

I vorden indem für einen Morgen Rotklee 600 Mk bezahlt wurden
Döllnitz 19 Mai Geflügeldiebſtahl Ein Diebraubte drei Gänſe und zwei Hühner denen er den Kopf abriß

Der Täter iſt nicht ermittelt
Lochau 19 Mai Blitzſchläge Bei dem am Montag

m den Mittagsſtunden über unſere Gegend ziehenden Gewitter
prſplitterte der Blitz einen erſt unlängſt geſetzten Maſt des Lei

I nssneses der Ueberlandzentrale der mit einem Blitzableiter
J oeſſen Ableitung aber noch nicht zur Erde führte verſehen war
Ein anderer Blitzſtrahl träf das Leitungsnetz der Grubenanlagen

M und verurſachte hier Störungen
Vitterfeld 19 Mai Die LuftfahrtsgefellſchaftBidkterfeld hat während der Kriegszeit nicht geruht Einen

Notorballon hat die Geſellſchaft durch Amban zu einem Rieſen
Faſſagier Luftſchiff bergeſtellt in deren Kaiüten über
o Paſſfagiere Aufnahme finden könn a Jm nächſten
Ronat ſollen die erſten Fahrten ſtattfinden und zwar von
resden aus wo das Luftſchiff montiert wird

Sport Nachrichten der Saale Feſtung
Fußballſport

re Wacker Halle konnte den V f Mſbg anläßlich ſeines Ein
Oeihungsſpieles knapp mit 2 1 ſchlagen Die Hallenſer waren
zie beſſeren und gewann n verdient Nur dem Zögern des Wacker
urmes verdankt es der V f daß er ſo glimpflich davonkam
u Selbſttor der Merſeburger brachte Watker die Führung jedoch
iateten ſich die Hallenſer bis zur Pauſe den Ausgleich gefallen
en Er nach dieſer brachte ein Schuß Rackwitz den längſt ver
gienten Sieg V j V II Wacker I 3 1 V f B IIi 96 11I
i V f V IV Sportverein 98 IV 2 1 V f B Wacer V

Um die mitteldeutſche Meiſterſchaft
a Bereits die Vorrunde um das blaue Vand Mitteldeutſchlands

en ſte eine große Ueberraſchung Einer der erſten Anwärter um
x ies jährigen Meiſterſchaftstitel die Spielvereinigung Leivzig
ehe in Dresden ren Fußballring 2 5 Die Dresdener waren

t einmal recht gut und gewannen durch ihre größere Entälſt Leipzig zeigte ſich namentlich in der zweiten Sviel
beide vorm Tore geradezu hilflos Programmäßig endeten die
zwig anderen Spiele V f B Leipsig ſchlug den Sportklub
nit v mit 6 0 und V f P Chemnitz konnte Viktoria Zerbſt

O abfertigen

Um die norddeutſche Meiſterſchaft
an die Zwiſchenrunde brachte in zwei Spielen recht erbitterte
domb die erſt in der Verlängerung entſchieden wurden Viktoria
Spiel ſchlug Hollſtein Kiel 7 1 Nach Schluß ſtand das
binnen In der Verlängerung klavpte die Hollſteinelf zu
nit r und mußte ſich noch ſechs Tore gefallen laſſen Knapp
wette konnte der Bremer Sportklkub die Eintracht Hannover
m C e See be Tat fiel in der wollen Vierletſtnnd

ngernag

der Sa veranſtaltetT e am geſtrigen Vormittag in derſeinen diesjährigen Frühjahrswaldlauſf Trotz wenig
on in Wetters und der Aufhebirg des Zwanges z m Treiben
n Coatbletit war der Start recht gut deſett um die Preiſe

Hindenburg hat bei den zuſtän igen Schweizer
t aus Büie CLianbnis nes Sommeraufenthaltes

Die am letzten Freitag hier
Ver

den größten Saal unſerer Stadt bis auf den
atz Der Vertreter zur RNationalverſammlung

ſetzten eins Halle ſprach über den en Veiſete Zu
ZumSei i gelangte eine Entſchließung einſtimmig zur Amahme

gegen den Gewaltfrieden richtet und einen Frieden des

Am geſtrigen Sonntag veranſtaterr
ſige Ortsgruppe ver Deutſchen demokratiſchen Partei
Vorſitz des Herrn Boenolb Zörbig zwei öffent

Proteſtverſammlungen gegen den Gewaltfrieden der
te die ſich beide eines guten Beſuches zu erfreuen

hatten Die erſte Verſammlung fand nachmittags in Oſtrau
Referat über die Friedensbedingungen hatte

Seine Ausführungen fanden
Jm Anſchluß an dieſe Verſammlung er

folgte die Gründung einer Ortsgruppe der Deutſchen demo
etiſchen Parkei zu der ſich ſogleich eine Reihe von Mit
aßdern anmeldete und die in den nächſten Wochen noch aus

fand abends in
Die Ausführungen des Referenten

Gewaltfrieden der
Entente fanden auch hier den lebhafteſten Veifall der Ver

Jn der vergangenen Wocke fanden in
I Homnitz und Rauendorf Verſammlungen ſtatt in

J welcher Herr M Walther Halle über die allgemeine
wirtſchaftliche und politiſche Lage ſprach Die Ausführungen

Geichzeilig ſprach der Redner zum

Am Sonntag den 18 Mai fand eine Verſammlung in
Beeſenlaublingen im Reſtaurant zum Anker ſtatt
Zier ſprach Herr Lehrer Göh re aus Könnern über die
augenblickliche Lage und Herr M Walther Halſe über

tie Ausführungen
regen Beifall Hier wurde ein

Verein der Deutſchen demokratiſchen Partei gegründet 45
Damen und Herren erklärten dazu ſofort ihren BVeitritt Der
Verein ſchließt die Mitglieder aus den Orten Beeſen

J laublingen Beſedau und Mukrehna zuſammen

o i Eine öffentliche VerR fammlun eo findet heute in Gaudigs Reſtaurant auf Veran4
ete

Die Wieſen
früher die jährliche Pacht für einen

I Norgen duxchchnittlich etwa 30 Mk betrug wurden bei den
jetzigen Verpachtungen hier 2060 bis 300 Mk bezahlt ja eine Wieſe

Seniorenklaſſe bewarben ſich a 56 Konkurrenten wäbrenh

pradukte für Kali die aus ſalzigen Seen Geſt

kaum zehn Teilnehmer einfanden Dier aſſeInformation einzelnen Ergebniſſe waren folgende
Seniorenklaſſe 1 Jahnke Salle 96 er legte die ca6 Km lange Strecke in 23,87 Min zurück 2 Hey Sportfreunde

3 Jentſch Sportverein v 98 aJuniorenklaſſe 1 Patzer Spvortvereinigung 99 er
legte die ca 9 Km lange Strege in 18,20 Min zurück 2 Brödel

08

Mannſchaftislklaufen Seniorenklaſſe Halle 9622 Ptt 2 A S T V 75 Plt 3 e u 79 Pkt
Juniorenklaſſe 1 Sportvereinigung 98 14 Pkt y

Arderſper

tag nachmittag nach fünfiähriger
Beſucher wohnte dem intereſſanten ſvor
Beginn der Veranſtaltungen der 1 Vorſitzende Herr
Oeſterreich die Gäſte und forderte die Ruderer auf ihre
ganze Kraft im Ruderſport ne Rach einem dreimaligen
Hipp hipp hurra auf unſer tſchland wrede die National

hymne geſungen Hierguf begann das Anrudern Die Boote
zeigten bereits gute Leiſtungen Dem Anrudern folgte noch eine
kleine Feſtlichkeit in dem ſchmucken Bootshaus des Vereins

Der Halliſche Ruder Klub veranſtaltete am Sonnlag 87
Anrudern zum erſten Male wieder ſeit vier Jahten s
Wetter meinte es zwar nicht beſonders gut mit den Ruderern
um ſo beſſer meinten dieſe es mit ihren Gäſten Soweit das heute
möglich iſt wurden ſie mit Erfriſchungen aus Küche und Keller
bewirtet dazu ſpielte eine Kapelle Herr Stephan der erſteVorſitzende egrüßte die Gäſte insbeſondere den Verireter der
Akademiſchen er eripigngg Herrn Bärhäupt ſowie Herrn
Dr Wernide von der ſtädt Oberrealſchule den Schir
Schüler Ruer Siege
kräftiges Hipp hipp hurra ausbrächte und der ung auf
ein gedeihliches Fern engrbeiten Ausdruck gaben Für alle
Sportfreunde wird der Zuſammenſchluß des K und der
A S V in einem Kartell von Bedeutung ſein Jn Anſchluß an
die Begrüßungen vollzog Herr Stephan die Taufe eines neuen
Gigbootes Margarete des Herten Rackwitz Gleich daranf ſtießdas erſte Boot ab und ſchnell hintereinander folgten ihm nach
eiwa 20 Fahrzeuge die alle bald den Augen der Zuſchauer ent
ſchwanden bei der Saalſchleß Braueret ſchwenkten ſie um und
ühren in langer Kiellinie zum Klubhaus zurück von den leichten

inerKanus bis zu den Achtſitzern Es war ein farbenprächtiges
Bild Am meiſtrn zogen allerdings die Achtſitzer die Augen auf
ſich bei denen ſich der Rhythmus des Ruderns beſonders zeigte
und hier war es wieder der Freiherr v d Recke der durch feine
Leichtigkeit und Schnelligkeit und wegen ſeiner vorbildlichen
Handhabung gefiel Leider währte der Genuß nicht lange Bald
war auch das letzie Boot von der Waſſerfläche verſchwunden das
Anrudern war vollzogen

Literariſches
Der Hang zum Böſen oder Das Doppelgeſetz im Weltgänn

Drei Aufſätze mit einem Anhang Der Weltkrieg und das Dovpel
geſetz Von Otto Werner Gotha 1919 Friedrich Andreas
Perthes G
Das in Carl Heymanns Verlag Berlin W 8 erſchienene
Buch von Regierungsrat Dr Holfeld Die Aufſtellung von Ver
mögensverzeichniſſen enthält den amtlichen Vordruck zur Auf
b wahrung einer Abſchrift ſowie den Kurszettel

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung e e ar e
Letzte Depeſchen

Oberleutnant Vogel entwichen
Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Ober

lenutnant Vogel der im Prozeß LiebknechteLuxemburg
zu zwei Jahren und vier Monaten Gefängnis und
Dienſtentlaſſung verurteilt wurde iſt aus der Un
terſuchungshaft entwichen Das Urteil iſt
mangels Beſtätigung noch nicht rechtskräftig Während
man ſich in der Oeffentlichkeit noch darüber im Unklaren
war wem die Beſtätigung oder Nichtbeſtätigung zuſteht
gelang es Oberlentnant Vogel nnter noch näher anf
zuklärender Mitwirkungeines Offiziers aus
der Haft zuentkommen Er iſt noch nicht wieder
ermittel tund wird behördlich geſucht

Beſchießung von Petersburg
Hamburg 19 Mai Eigene Drahtnachricht Dem

Aen e Fremdenblatt wird aus Genf gemeldet Noch
einem Moskauer Bericht ſchließt man aus der Veſchießung
des ſüdlichen Gebietes von Pelersburg durch engliſche und
franzöſiſche Kriegsſchiffe auf den Beginn der militäriſchen
Unternehmungen gegen Petersburg

Kuſſiſche Offenſive an der eſtniſchen Front
IB Helſingfors 18 Mai An der eſtniſchen

Front haben die angelündigten Angriffsbewegungen des
duſſiſchen Freikorps begonnen Abteilungen davon haben
Gdow am Peipus See genommen Jngermanmfändiſche Frei
chärler ſind in der Mündung des Lugafluſſes gelandet Jm

inniſchen Meerbuſen hat ein Gefecht zwiſchen drei oder vier
engliſchen und einem großen und vier ſeinen bolſchewiſtiſchen
Fahrzeugen ſtattgefunden Gleichzeitig hat eine kuſſiſche Bat
terie Krainaja Gorko und die finniſchen Küſtenbatterien bei
33 beſchoſſen Mamit wächſt die el für Finnland wider

dillen e ein Unternehmen gegen Petersburg hineingezogen
zu werden

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

r Eine große Anzahl
lichen Ereignis bei Zu

Die Lage der Kalinduſtefe
Zu den gegenwärtigen Verhältniſſen in der Kaliinduſtrie wird

ſuch gemacht worden die Verhandlungen mit den Amerika
nern zum Abſchluß zu bringen Das iſt jedoch bisher nicht ge
lungen weil Amerika es vorgezogen hat
Beamte und Militärperſonen zu den Verhandlungen zu ſchicken
die nicht in der Lage ſind Abſchlüſſe zu tätigen

Das Kaliſyndikat hatte bereits im Jntereſſe einer ſchnellen
Lie d Kalimengen nach Hamburg geſgndt der gmeri
kan te jedoch nunmehr dem Sondikat den Rat ge

ben über dieſe Mengen ar Der Grundür dürfte darin liegen dad die Amerikaner gewiſſe Erſatz
Heſtein Seelang uſto

gewonnen werden dergeſtellt und deren Preis denjenigen für Kali
um ein Mehrfaches übertrifft Be einer Einfugt von deutſchem

Das Anrudern ver e von 1874 fand am Sonn

derie wieder ihrerſeits dem Hin ein
o

handel Gewerbe und verkehr

uns ſolgendes berichtet Es iſt ſeitens des Kaliſyndikates der Ver

an Stelle von Fachleuten

Kali nach Amerika würden dieſe Quantitaren lich als unh Re iken die e kchertta 4

weiter für jeden nach dem neutralen Auslande zu lieferu
den Doppelwaggon Kali muß die Genehmigung des Reichswir
ſchaftsamtes nachgefucht werden Die Ausfuhr nach den neu
tralen Ländern iſt unter dieſen Umſtänden ſehr gering Ver
ſchärft werden dieſe Verhältniſſe durch die allgemeine Ar
beitsunluſt und durch die Kohlenſchwierigkeiten Allerdings
iſt der Kaliinduſtrie eine vorzugsweiſe Kohlendel eſerung in Aus
o geſtellt wer 437 vurch den Streit der Kohlenarbeiter iſt
ie zum großen Teil illuſori ch geworden Der Kaliabſatz im April
hat ſich im Hinblick auf die beſſere Wagengeſtellung etwas gün
ſtiger geſtaltet immerhin liegen beim Kaliſyndikat noch allein
v das Jnland rund 200 900 Waggons unerledigte Aufträge

ie en Kalipreiſe werden angeſichts der fort chteiten

e e

den Siteigerung der Löhne Kohlen und Materialien als unzu
länglich bezeichnet ſie haben noch bis zum 15 Juli Gültigkeit

f3 r jedoch alsdann eine Preiserhöhung als notwendig emp
unden

Jnſolge des Kohlen und Wagenmangels konnte der Früh
jahrsbedarf der deutſchen Landwirtſchaft nicht
annädernd gedeckt werden die Folge wird wahrſcheinlich
eine ungünſtige Kartoffelernte ſein und Deutſchlandmub um ſo länger von ausländiſchen Lebensmitteln abhängig

jein eh Finanzen Die preußiſche Sigateſchuld hat ſich in
der Zeit vom 1 April 1917 bis 31 März 1918 von 11 872 805 768
Mark um 466 024 Mk auf 10 781 339 744 Mk vermin
de t da einem Zugang von 500 853 600 Mk durch Ausgabe von
Schatzanweiſungen auf Grund von Anleihegefetzen und durch Be
gründung von Staatsſchuldbuchforderungen mittels Bareinzah
lung ein Abgang durch a e von 1592 319 624 Mt

egenüberſteht An laufenden und rückſtändigen Zinſen waren im
e Wraezagre 1917 508 584 703 Mk

481 569
geblichen

Chemiſche Fabrik Buckan in Magdebursg Jm Rechenſchafts
bericht jür 1918 wird einſchließlich Vortrag ein Rohgewinn
von 2 592 582 2 931 455 Mk ausgewieſen Allgemeine Unkoſten
erforderten 694 805 683 678 Mk Zinſen und Diskontverluſt
473 510 295 997 Mk Kursverluſt auf Effekten 23 262 0 Mk
und Abſchreibungen 733 138 721 105 Mk Aus dem Rein
gewinn von 666 765 1 230 005 Mt werden bekanntlich 5 10
Prozent Dividende verteilt Für Unterſtützungen werden 30 000

50 000 Mk zurückgeſtellt und 150 000 250 000 Mk zur Fönder
abſchreibungen verwendet Jm Vorjahr wurden außerdem der
Kriegsrücklage 100 000 Mk zugeführt Der Neuvoxtrag iſt auf
139 238 126 884 Mk bemeſſen Das ungünſtige Ergebnis iſt
darauf ückzuführen daß der Betries infolge Kohlenmangel s
und Arbeiternot auf 40 bis 50 Proz der Leiſtungsfähigkeit ein
geſchränkt werden mußte Gegenüber den erhöhten Rohſtofforeiſen
und Lohnforderungen war eine entjprechende Erholung der Ver
kaufspreiſe nicht möglich Die Erzeugniſſe der letzten Monate des

74 hatten eine weitere Einſchränkung bezw zeitweilige
Siillegunsg einzelner Betriebe zur Folge Jn der Bilanz
haben ſich a a Fabrikate auf 961 470 553 409 Mk und Ve
triebsmaterigilen auf 1 790 902 t 020 802 Mk erhöht Beteili

ungen ſtehen mit 2 494 017 2 327 017 Mk zu Buche Den
ußenſtänden von 2 256 086 2 432 533 Mk ſtehen Gläubiger mit

7 325 324 4 674 190 Mk gegenüber Nach Eintritt ruhigerer
Zeit rechnet die Verwaltung mit einer günſtigeren Rentabilität
des Betriebes

Grube Leopold b Edderig Die zur A E Grupve ge

zu zahlen davon ſin
Mk gezahlt worden und 27 046 654 Mk rückſtändig

börende Geſellſchaft ſteht im Begriff zur Abtragung ſchwebender
Schulden eine 4 pro Hypothekaranleide von 10 Mill Mk aus
zugeben

Leipziger Auhenbahn Akt Geſ Der Auſſichtsrat beſchloß der
Generalverſammlung die Verteilung von wieder 6 Proz Divi
dende vorzuſchlagen Der Vortrag entſpricht ungefähr dem vor
jährigen 23 293 Mk

Die Maſchinen und Fahrzeugfabrik Alfeld Delligſen ſchloſſen
mit einem Bankkonſortium eine Hyvothekaranleihe von 2 Mill
Mark ab Der Erkös zur Ausgrſtaltung neugeſchaffener An
lagen und zur Verſtärkung der Betriebsmittel dienen

Gewinn Auszug
ar

13 Preuss Südd 239 Preuss Klassen otterte
10 Zichoungstag 17 Mai 1910

wer rhef jede gerogene Kanaaer etod re gieleh hohe KHestone gefallen
en awas Je dines gar Jl u Fislchee Komener in en deldogAhitelladgen end H

24 b 43 2 e 7
Ohne Cewaähbr

in äer Vormittiagsziehnng wurden
8 Gewinne zu 500009 M 64025
6 Gewinne zu s5009 M 83704 1606383 209415
93 Gewinne zu 3000 M s6182 17050 23199 25439 33373 39485

43000 52094 54510 69344 78551 73809 75076 76232 82721 10625 117268
118064 143106 145428 162925 365201 174725 176604 182423 182732
200044 215263 225946

216 Gewinne zu 1000 M 83 6793 10357 15463 15378 21739 25160
25373 26679 29254 22431 337 2 47133 45337 43321 42251 50785 56784
6905809 69255 ese82 63407 657729 70 76347 76762 5091 7 29203 021329
05753 965574 102631 1068321 113843 115443 119011 124008 125204 134927
137112 188474 141525 144740 243332 157643 1383357 189925 183532
190669 108424 201617 405902 207289 214020 224064 226932 229769
230303 331067

314 Gewlnne mm 500 M 3390 5109 7036 s075 eos4 10803 14877
156008 17027 17471 17740 18114 186012 19624 12865 23762 23822 24502
24576 34125 35263 39563 45291 47752 45745 43780 S 191 53896 68738
68270 6687668 68966 70723 71484 74859 77984 82027 82370 85973 66466
87765 68108 s00s8 0575 599009 92026 96514 107055 1123160 112939 2 15820
1t6020 1219094 123363 129709 130389 131357 133458 135959 141871
142761 144557 144389 182240 153308 155176 155551 156293 157291
158507 162140 184756 166506 167513 1653915 170239 171343 172526
175212 177803 180326 180721 180c7855 191839 193100 109257 199459
199899 202312 2038149 204827 205148 208798 208379 209834 211878
272300 213530 214179 217402 219461 223905 224672 225183 227639
227894 223143
in der Rachmitingagfehung wurden Gewiane üder 240 Mark gezogen

2 COewinne u 10900 M 159056
2 Gew uoe zu 6000 M 228993
82 Gewinne zu 8000 M 4152 21557 27505 35332 38470 4980

63752 64160 54249 654492 69391 82579 83225 90293 93329 955092 110372
117295 1a3402 141521 142250 145526 1242855 147942 154311 155921
152163 1583650 158438 158830 160409 163402 165355 163848 172076
186599 189222 191782 103991 190864 702133

158 Gew nne zu 1000 M 201 1875 2054 9560 8949 15237 120942
268666 20640 34028 34829 44740 50150 62842 54253 62829 54941 71425
72164 75641 76216 76773 79908 a8240 66906 e7864 9c91 94131 92865
09959 99528 104880 1086275 111777 1127687 113711 113829 113934
117076 1432s8 119434 122405 122520 120575 131799 153131 135388
135364 153599 140648 143403 150583 752681 154291 159574 190489
163743 160324 174033 175470 176359 179434 180374 181900 152838
195436 195539 200115 2009609 208620 206255 208813 212807 214172
327227 227703 221834 223234

200 Gew oue zu 500 M 118 1749 4678 5299 6539 14295 18894
234531 26020 29428 82071 33240 33735 96232 48137 516009 51809 52749
50102 59568 59379 63301 66081 67822 69412 72523 72714 74432 75288
75537 77687 Te465 892600 e a0787 57894 68002 90020 90290 93289
65203 97490 97754 1017656 103828 108548 106627 1124s9 114712 115235
16997 115458 124431 125226 126889 127505 132447 153450 138224
183 723 194 1407086 1414177 41792 1442323 144415 148270 152639
162641 1547593 155521 1n50s80 163591 167778 158292 139982 170295
170987 1715068 172286 172048 173744 177441 160765 165342 192397
2008355 204115 2e57568 200261 207167 207428 241347 311946 214505
216578 21092308 220281 232070 232508

Weiternachricht der Saale Zeitung
Dienstas 23 Mai

Zeitweſſe vorwiegend troden käöl
Berantwoertlich für den politiſchen Teil Carl Heim s für den
örtlichen Teil für Gericht Handel Eu genBirnkmann für Soport und Briefkaſten Heinrich
Mieiſchner Feuilleton Unterhaltungeblatt Vermitſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler
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S Klasso

Nachärner verboten
Gewinne über 240 Mark gezogen
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Wahalle
Operetten Theater

Täglich T Vhp
ler Abennerprimas

Kasse von 10
und 6 r

e unt wissenschaftlicher Hautjucken
M tauch ber heilenden Wunden

AMiiwirkung des
Sanitàäts Rates

1 Vorspliel 7 Akte
a s 7 und 9 Uhr

h Lenhbouene

forsteltungen

Jupendlicde unter

1ö labren

M te

Freie Ausſprache
Alle deutſchen Männer und Frauen ſind eingeladen

Echteruſer 48

re

S ſofort Erleicherung Vackg

W 50 Packg Mk 50

das Miſohind

Dienstag den 20 Mat 1919
nachmittags 3 Uhr

KurKonzert
ausgeführt von der

Kapelle des u hMr 3
um

Kapellmeiſter Otto Haupt
Eintrittspreiſe

für Erwachſene 60 Pfg
Kinder 40Dauerkarten haben Ginigkett

Jeden PoſtenSpargel
zum Marktpreis abzugebenFſedrich Engelmann

Braunſchweig
Gosßlandſchaftsgärtnerei

z Abztſtr 91
Binwen eſch Vrabantſtr 8

elephen 1160

ernickeln
Ernenern

ſänden jeder
Art jührt aus V316 5

Ferd Haassengier
Metallwaren fabrik Barfüßer
ſtr 9 Tel 1196 e 1839

Be ſagen

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlfalbe
Amtiprurit

LöwenApotheke
ark

Elektriſche

Glühlampen
z Fabrikpreifen

WBauhof 1 Tel 3631

Vo ranzeige
on einer Toten

lupeigentage 5

Fernruf 1224

e e e
Der grosse Film Künslier

Bernd Aldor
in dem trogischen Kunstler Romasn

Marionetten der

4 40 650 10 Uhr

Peukert Paulmüller

Pferlllentehunel

Sponnendes Drama
aus den Spielerkreisen

in 5 Akten

Leidenschaft Houpirone
gute Ernst Hoffmann

Vorführung Vorführung 40 50 9 10 Uhr
Pas Gelgterhaus auf Hellingdolm

in dem ur komischen Lustspiel

Oio Höllenmaschine

Vorführung 410 20 20 Uhr

Sensations Tragödie
von Menschen und Gespenstern

Vorführung

Hesster Woche Nr 18 Messter Woche Nr 18
e Beginn 4 Uhr Beginn 4 UhrOle vent beginnt 8 15 Die Abend Vorstellung beginnt 15

10 20 30 Uhr

e

S
e h

W

Das Tagebueh einer Verlorenen

e vJ wvm Rkv JF 2 0n
Diensteg den 20 Maſ 19t9
Ang 7 Ende g 10 Uhr

Belinde
Liebesstück

von Herbert Eulenberg
Mitt woch

Der Tr
gpeiseeinmer

Herrenzimmer
Damenzimmers
ISchlai zimmer

Küchen
J r osse Answablß

in einſacher bis gan7
reicher Aus ührung

Möbelfabrik
hen hart ba
In Kichard ziemer t

Halle a Alter Markt 2
u

Donnerstag den

4 Kautumnaltige Solqueltengoden Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der At

organe Herzleiden Blutarmutheiten Rheumetismus Cicht Skrofulose Rachitis

Art Inhalationen Gradierwerke Pneumaltische
Apparate und Rammern

Hervorregende Heilerfolge bei Rheumatismus Gicht
Je r2za und Frauenleiden u a

Fraouenkrank

ständen von influenza Lungen und Rippenfelientzundungen
Bahnlünie Göttingen bebra Geschützie herrliche Lage in
mitten ausgedehnter Gebirgswaldungen, Solbäder aller

mungs

Rück

TIrinkkuren Aus Werra
kunſt und Prospekte durch die Badeverwaliung

An h Eisenmoorbad
h ca i i Anh

Ischias

el
e

o

ne

S w c f

Br Mittelmaun M dſpricht un Montag den 19 Matabend in der Aula des Reformrealg gym
naſiums Frieſenſtraßze über

Deuſſchland unter dem

Gewaltfrieden

Eintritt 30 Pfg

Deutſche

jeder Art

Gegebenenfalls allerſch
Anfertigung

Echüterehof 10

In keiner Küche ſollte8 Uhr
Eruval

1 Stück 20 P 5 Stück

V335/5 Gr Steinſtr

bis zur feinſten Ausjührung

Handwaſchuittel
z Erſparnis von Feinſeife fehlen

95 fH Schnee Nacht

nellſte
h25081W Gersieker ren

84

E Quinque
Dekorateur Georgſtraße II

Werkställen

Volkspartei

Sochmachfrieden
a Re Herr Rektor Spiett

Verband Hallischer fFrauenvereine

Dienstao don 20 mat ans s Uhr im Saale des

Zoologischen GartensArolesſhündgehine

Der Vorstandin a bin im zur S

Kleinmöhe

nhüinunnmmnuuunuiin n

ber Beſten

für Wohnungskunsi

Halle a d S
Gr Sleinslraße 30

Flurgarderoben

a 803
Gravierungen

r nach Vorschrift
Büchertevisor BevyerW 12 U Teleph 3341en

ſeſratsgesdeh

Alleinſt beſſ 32 ähr Fräulein
mit edi Char ſ g Wäſcheausſt
Grund ſt u bar Vermög w Vek
mit joliden Herrn u geſ Sielung

zw Spält Heirat

ert umal u

Scheuertücher
V 335,/5

H e Gr Stei ſir 84
emp iehlt

Pfermögens
erzeichnisss

Neukölln

Glaner

4 Verſchiedenes

neute Montag abend ringen

Buchheim gegen 0oKny
Meisterringer von Sachsen Polen
van der Hevdt en Schmidts

Holland

SS
r

n

den

Vur

u
J g

J J I
S

Voranzo re An weliage
ar u Grösster Detexthu Sohiager u e

Ber aus uit der Ware

Apollp i ſeiht

Täglich abends 8 un
Gaſtſpiel des Komikers
Paul Becker

mit ſeiner Geſellſchaft
fübeenflltenhenrine

blück

Burleske v B Holländer
Vorverkauf 9 1 u 5 7

77
Elegante

Damentaschen

in

prima Leder
und

allen Preislagen

H Snur Schmeerstr 19

3448

Haus u Grundbeſttzer Verein e V g

zu Halle a S
abends 8 Uhr findet im Reſtaurant Maroslastour Woy

Uirrchſtraße 10 eine

Monatsversammlung
ſtatt zu welcher unſere Mitglieder mit der Bitte um recht zahlreiche

und pünktliches Erſcheinen eingeladen werden

Tsgesordnung
1 Wahrnehmung dei dem Hausbeſitzer aus der Mi eterſchufordnung

zuſtehenden Rechte Verichterſtatter Herr Maziſtra sSekr

Vericht der Prüfungskommiſſion
3 Bericht über die Verbandstage des Preußiſchen Landesverbaides

in Berlin Reſ Herr Rechtsanwalt Herzfeld

Hippodrom
WintergartenDirektion a Arnät

Gr 25e internationale

westſäl Eiche

Gebharct en Winkarcl
Württemberg

Reitsport bei gutem Wetter im schönen

e S des raten
Nonnmental

S

ist eine Warnung vor

z Ein kilm Kunstwerk 3
voll äusserster Spannung

War bis jetzt verboten

Eine Verlängerung

Beginn 3 Uhr

22 Mai ds Js

A 15
Der Vorstand

VFilm

weiscen Sklaven
händlern

Spielzeit V3338 8 5
dis Donnersfag

unmöglich

S Verstellungen

u
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